
 

Die Eingangsdoppel können mitentscheiden 

 
Tischtennis-Oberliga, Herren: 

SV Plüderhausen I – TTC Mühlhausen I (Sonntag, 14:00 Uhr) 

Gegen den Tabellenvierten SV Plüderhausen (5:1 Punkte) ist der TTC Mühlhausen (2:8) krasser 

Außenseiter, allerdings hat man beim letzten Heimspiel gegen den Tabellenführer ASV 

Grünwettersbach II (7:1) bewiesen, als man völlig unerwartet eine Punkteteilung erzwingen konnte, 

dass man auch gegen vermeintliche Favoriten bestehen kann. Mitentscheidend ist mitunter der 

jeweilige Spielverlauf, speziell der Start in den Eingangsdoppeln. Dabei ist es dem TTC Mühlhausen 

gegen den ASV Grünwettersbach II erstmals in der laufenden Saison gelungen, ein Eingangsdoppel zu 

gewinnen, was durchaus positive Auswirkungen auf die nachfolgenden Spiele hatte. Sollte es dem 

TTC Mühlhausen gelingen, auch gegen den SV Plüderhausen in den Eingangsdoppeln zu punkten, ist 

dem Team alles zuzutrauen. Der SV Plüderhausen ist allerdings mit Laszlo Magyar (Einzelbilanz 5:1), 

Jozsef Baranyi (3:3), Marcel Schaal (5:1) und Stefan Tietze (4:2) durchweg gut besetzt, was es dem 

TTC Mühlhausen nicht gerade einfacher machen wird. Aber warten wir mal ab, was in den Doppeln 

passiert? 

 

 

 


